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Potsdam, 15.06.2011 

 

Biosphäre Potsdam: Drück mich!  

Interaktive Sommerausstellung lädt zum Ausprobieren ein  

 

Seit 11. Juni können Besucher der Biosphäre die große Sommerausstellung „Here comes 

the sun“ erleben und dabei Protonen krachen lassen, als „Klimakiller“ die CO2-Bilanzen am 

Spieltisch versenken oder die vielen anderen Exponate ausprobieren. Denn bei „Here comes 

the sun“ werden die Themen „Sonne“, „Energie“ und „Klima“ zur interaktiven Spielwiese, die 

selbst komplexe Zusammenhänge wie Fusionsreaktion oder den Rohölverbrauch 

verschiedener Staaten anschaulich darstellt und leicht begreifbar macht. Die Ausstellung  ist 

am Wochenende während der regulären Öffnungszeiten zu sehen. 

 

Zu einer Führung durch das Schmetterlingshaus laden die Biosphäre-Experten am 

Sonnabend um 15:00 Uhr ein. Besucher können hautnah die Vielfalt der bunten Falter im 60  

qm großen Schmetterlingshaus erleben und erfahren viel Interessantes, Mythisches und 

Hintergründiges zu den grazilen Schönheiten, die sich auch gerne fotografieren lassen. 

 

Die Koi-Fütterung freut sich am Wochenende wieder über fleißige Hände, die helfen, den 

japanischen Prachtkarpfen ihr Mittagessen zu servieren. Beginn ist jeweils 12:00 Uhr.           

 

Das Wochenende im Detail:  

 

Große Sommerausstellung „Here comes the sun“  

Das große Ausstellungs-Highlight im Sommer 2011: Die interaktive Ausstellung „Here comes 

the sun“ erzählt von Sonne, Licht und Energie – und hält dabei so manche Überraschung 

bereit: Insekten, die sich per Taschenlampe steuern lassen, ein Energiekicker oder der 

Protonenkracher machen das Thema erlebbar.  

„Here comes the sun“ - eine Ausstellung für Kinder im Rahmen des Wissenschaftsjahres 

2010 – Zukunft der Energie. Ein Kooperationsprojekt der Didaktik der Physik der Humboldt-



. 

Universität zu Berlin und dem Neuen Universum Kindermuseum Berlin e.V. Gefördert durch 

das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) und unterstützt durch Think ING 

Gesamtmetall. 

 

Sonnabend, 18. Juni 2011, 12:00 Uhr 

Mitmach-Koi-Fütterung 

Pünktlich zur Mittagszeit werden die Koi im Urwaldsee gefüttert – und wer möchte, kann 

gerne mitmachen. Die Experten der Biosphäre erklären dabei viel Wissenswertes, 

Spannendes und Heiteres rund um die intelligenten Tiere.          

Treffpunkt: Urwaldteich am Tropencamp. Teilnahme im Eintrittspreis enthalten.  

 

Sonnabend, 18. Juni 2011, 15:00 Uhr 

Führung durch das Schmetterlingshaus  

Klein, groß, bunt, fluoreszierend, grau, gelb, getarnt - bei der zweitartenreichsten 

Insektengattung mit mehr als 180.000 Arten kann man problemlos schnell den Überblick 

verlieren. Schmetterlinge haben seit jeher den Menschen fasziniert und die beeindruckende 

Verwandlung von Raupe zu Falter gehört ohne Zweifel zu den wunderbarsten Schauspielen 

der Natur. Im  60 m² großen, begehbaren Schmetterlingshaus der Biosphäre, das zur Heimat 

unzähliger Falter und Schmetterlinge aus Asien und Südamerika geworden ist, geben 

Experten den Besuchern einen beeindruckenden Einblick in die Welt der Falter und 

Schmetterlinge. Die Schönheiten sind natürlich auch tolle Fotomodelle!         

Dauer: 45 Minuten 

Kosten: Erwachsene 4,80 Euro, Kinder 2,40 Euro jeweils zzgl. Biosphäre-Eintritt 

Voranmeldung erbeten unter: 0331 550740  

 

Sonntag, 19. Juni  2011, 12:00 Uhr 

Mitmach-Koi-Fütterung 

Pünktlich zur Mittagszeit werden die Koi im Urwaldsee gefüttert – und wer möchte, kann 

mitmachen. Die Experten der Biosphäre erklären dabei viel Wissenswertes, Spannendes und 

Heiteres rund um die intelligenten Tiere. 

Treffpunkt: Urwaldteich am Tropencamp. Teilnahme im Eintrittspreis enthalten.  

 

Biosphäre Potsdam GmbH    Kontakt für Presseanfragen: 

Georg-Hermann-Allee 99     Projektkommunikation Hagenau GmbH 

14469 Potsdam      Hegelallee 3 

Tel.: 0331/550 74-0     14469 Potsdam 

Fax: 0331/550 74-20     Tel.: 0331/201 96-0 

E-Mail: info@biosphaere-potsdam.de 
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Intenet: www.biosphaere-potsdam.de 


